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Medienwerkstatt Wien präsentiert


MEDIA / HYPER / TEXT
Mi 09/11/2005 / 20 Uhr
DIE KAMERA IM DOKUMENTARFILM / Moderation: Constantin Wulff 
Do 17/11/2005 / 20 Uhr
DOKUMENTARISCHES ARBEITEN MIT HDV / Moderation: Manfred Neuwirth / Joerg Burger

Do 24/11/2005 / 20 Uhr
TATORT MIGRATION 1-10  (lineare Version) / mit einer Einführung von Gustav Deutsch   

Do 01/12/2005 / 19 Uhr
EXIT - NEUE VIDEOKUNST AUS CHILE / Kuratorin: Alina Astudillo / Valparaíso                                                              
Fr 02/12/2005 / 20 Uhr
THE BACKSIDE OF PRODUCTION / PERSONALE Gerda Lampalzer/ Manfred Oppermann                 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Die Medienwerkstatt Wien veranstaltet mit  MEDIA / HYPER / TEXT diesmal ein Programm, das sich mit verschiedenen Teilaspekten und Subebenen medialer Produktion befasst. Dabei geht es sowohl um produktionstechnische wie um inhaltsanalytische Fragen, eine rege Teilnahme des Publikums ist erwünscht.

DIE KAMERA IM DOKUMENTARFILM ist  bereits die dritte Folge der „Gespräche zum Dokumentarischen“ mit Constantin Wulff in der Medienwerkstatt Wien. An Hand der drei Filme UNSER TÄGLICH BROT (R: Nikolaus Gehrhalter), EXILE FAMILY MOVIE (R: Arash) und  WINDOWS, DOGS AND HORSES (R: Michael Pilz) werden Einfluss und Möglichkeiten der digitalen Kameraarbeit auf die dokumentarische Produktionspraxis diskutiert. Die Regisseure sind anwesend.  Mi 09/11/2005 / 20 Uhr
Explizit auf technische Fragen wird in einem offenen Abend zum Thema  DOKUMENTARISCHES ARBEITEN MIT HDV eingegangen. Joerg Burger und Manfred Neuwirth - beides Dokumentarfilmer, die seit längerem mit diesem Format experimentieren - moderieren diesen Praxisaustausch, bei dem auch diverse Kameras und Konfigurationen zur Nachbearbeitung getestet werden können.  Do 17/11/2005 / 20 Uhr
Gustav Deutschs neueste Arbeit TATORT MIGRATION 1-10 (2005, Beta SP, 140 min), die in 10 Episoden die Darstellung des Themas Migration in 78 Tatortfolgen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz im Zeitraum von 1973 bis 2005 erforscht, wird zum ersten Mal in einer linearen Version gezeigt. Mit einer Einführung von Gustav Deutsch und einer Materialsammlung zum gesamten Projekt.  Do 24/11/2005 / 20 Uhr
Chile hat seit dem Jahr 1990 einen schwierigen, aber erfolgreichen politischen Veränderungsprozess erlebt. Dieser hatte die nachhaltige Demokratisierung der Zivilgesellschaft zum Ziel. Die aktuelle künstlerische Produktion spielte und spielt in diesem Prozess eine wichtige Rolle bei der Rekonstruktion der eigenen Identität. Das Programm EXIT-NEUE VIDEOKUNST AUS CHILE bietet in diesem Zusammenhang eine Einführung in die derzeitige audiovisuelle Produktion sowie ganz unterschiedliche Zugänge, das alltägliche Leben im Chile von heute zu verstehen.  Do 01/12/2005 / 19 Uhr
Die Medienwerkstatt PERSONALE stellt diesmal die Arbeit des Künstlerpaares LAMPALZER/OPPERMANN vor und zwar mit  Einblicken in die inoffiziellen Bedingungen von Kunstproduktion. In THE BACKSIDE OF PRODUCTION wird jene Phase der künstlerischen Arbeit gezeigt, die sich noch in der ungerichteten Unruhe im Zwischenbereich von Alltagsbewältigung und Kunstproduktion bewegt. Der Mangel, die Gelegenheit, das Fundstück, die Krankheit u.ä. als Bedingungen, von denen man noch nicht weiß, ob sie einmal das Licht einer Ausstellung oder Projektionslampe erblicken werden.  Fr 02/12/2005 / 20 Uhr
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie in der beiliegenden Broschüre, näheres zur Arbeit der Medienwerkstatt Wien sowie Pressefotos zum downloaden entnehmen Sie bitte dem pressecorner unserer homepage (www.medienwerkstatt-wien.at). Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu können und bitten um Berichterstattung in Ihrem Medium.

Gerda Lampalzer
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